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Erstes Lichterfestival in Chemnitz übertriff t alle Erwartungen
„Ich kann gar nicht beschreiben, wie faszinierend das (gestrige) Lichterfestival war.“ • „Einfach nur atembe-
raubend.“ • „Es war grandios. […] Eine super Einstimmung auf 2025.“ • „Das war die beste Veranstaltung 
seit langem in Chemnitz.“ • „Genau solche Projekte braucht Chemnitz, genau das bringt die Menschen hier 
zusammen und hinterlässt angenehme Erinnerungen.“ • „[…] dank eurer Initiative war die Stadt auch am 
Abend noch herrlich belebt.“ – Zahlreiche Feedbacks begeisterter Besucherinnen und Besucher wie diese 
erreichten die Macher:innen von Light our Vision (LOV) via Social-Media-Nachrichten, Kommentare und 
persönlichen E-Mails. Das erste Lichterfestival war ein voller Erfolg! 

Zehntausende Besucher:innen strömten an den Abenden vom 21. bis 23. September 2023 in die Chemnitzer 
Innenstadt und staunten über das Lichtspektakel, vor allem über so viele Gleichgesinnte vor Ort. Dabei 
stiegen die Besucherzahlen vom ersten Festivaltag am Donnerstag bis zum Finale am Samstag jeweils um 
mehrere Tausend. „Jedoch viel interessanter für uns ist, von wo die Menschen überall kamen. Wir haben 
Rückmeldungen aus Bielefeld, Hamburg, Zwickau. Das ist großartig“, so Claudia Fischer, Vertreterin des 
LOV-Ausrichters Baukultur für Chemnitz e. V.

Die vielen Menschen waren die größte Überraschung

„Für mich war die große positive Resonanz das Überraschendste, und dass das LOV Menschen von jung bis 
alt in die Innenstadt gebracht hat, die selten bis nie dort sind. Auch, dass die Menschen überall geklatscht 
haben, war toll“, zeigt sich Linda Hüttner, ebenfalls Vertreterin des LOV-Ausrichters Baukultur für Chemnitz 
e. V. begeistert. „Mein Highlight waren die kraftvollen Projektionen an der Brückenstraße und dem Marien-
platz. Und natürlich die Jungs von Mandulis & The Dor Brothers mit der unglaublichen Verwandlung des
Nischels.“

Über die positive Resonanz zeigt sich auch Manuel Grießbach aus dem Veranstalterteam bei der Chemnitzer 
Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungsgesellschaft mbH (CWE) hocherfreut: „Ich bin absolut begeistert 
von dem vernünftigen und friedvollen Miteinander. Es hat gezeigt, wie Kunst und Kultur alle Anwesenden 
vereinen konnte, völlig unabhängig von politischem oder sozialem Hintergrund, von Geschlecht, Altersklasse 
oder Nationalitäten. Orte, die sonst nachts in Chemnitz gemieden werden, wurden mit Leben, Licht und 
Freude gefüllt.“

Ein großer Dank gilt dem Veranstalter CWE

In Person ist dabei Manuel Grießbach zu nennen, dem laut Linda Hüttner und Claudia Fischer vom Ausrichter 
Baukultur für Chemnitz e. V. ein besonders großer Dank gilt: „Ohne seine Expertise im Organisieren von 
Großveranstaltungen, die Abstimmungen mit Behören, Stadt und Ämtern sowie sein unermüdlicher Einsatz 
über die drei Festivaltage, wäre die Umsetzung des Lichterfestivals schwer gewesen.“
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Gibt es ein 2. Lichterfestival 2024?

Ein mehr als erfolgreiches erstes Lichterfestival, 99 Prozent positives Feedback und bereits feste Sponsoren-
zusagen für eine Wiederholung sind eine gute Ausgangssituation, Light our Vision auch nächstes Jahr 
stattfinden zu lassen. Geplant ist das zweite Lichterfestival dann vier Abende lang, vom 25. bis 28. September 
2024.

Claudia Fischer, Innenarchitektin, Leiterin Arbeitskreis ‚Chemnitz – Kulturhauptstadt 2025‘ der Architekten-
kammer Sachsen und Vereinsvorsitzende Baukultur für Chemnitz e. V.: „Uns haben schon einige angerufen 
oder geschrieben, dass sie nächstes Jahr wieder dabei sind oder neu dazukommen wollen. Auch die Behörden 
wie der Staatsbetrieb Sächsisches Immobilien- und Baumanagement (SIB) haben schon signalisiert, gern 
wieder mitzumachen“, so Fischer. „Wir wollen natürlich an unserer Vision, Chemnitz auch architektonisch in 
neuem Licht erstrahlen zu lassen, festhalten. Daher wird der Marienplatz auch 2024 unser Fokus und noch 
mehr in seinen Dimensionen erlebbar sein.“

Manuel Grießbach konzentriert sich indes auf das Verbesserungspotenzial für 2024: „Es war eine Premiere, 
ohne Vergleichsmöglichkeit, bei der alle Beteiligten viel gelernt haben. Zuallererst: Ein Lichterfestival in 
unserer Stadt ist relevant und begeistert zehntausende Menschen aus Chemnitz und der Region. Hausauf- 
gaben haben wir beispielsweise bei einem verständlicheren Leitsystem für die Route oder bei der Ausweitung 
gastronomischer Angebote mit einem einheitlichen Pfandsystem.“

Um realistisch weiterzudenken und eine erneute Veranstaltung in 2024 zu planen, braucht es jedoch  
genügend Visionär:innen und Unterstützer:innen, die mitmachen. Wer sich bereits jetzt durch die erste 
LOV-Aktion angesprochen fühlt, kann sich gern per Mail unter post@lightourvision.de melden.
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Über Architektenkammer Sachsen

Die Architektenkammer Sachsen (AKS) ist eine Kammer der Freien Berufe, Körperschaft des öffentlichen 
Rechts, Berufsstandsvertretung und Selbstverwaltung für über 3.000 Architekten, Innenarchitekten, Land-
schaftsarchitekten und Stadtplaner in Sachsen. Vorrangige Aufgabe der Architektenkammer ist es, das 
Bauwesen, insbesondere die Baukultur, die Baukunst, den Städtebau und die Landschaftsgestaltung zu 
pflegen, zu fördern und wirksam zu unterstützen. Im Juli 2021 hat sich unter dem Dach der Architektenkam-
mer Sachsen ein neuer Arbeitskreis „Chemnitz – Kulturhauptstadt 2025“ gebildet. Ein kleines Team aus 
Chemnitzer Architekt:innen unter Leitung von Claudia Fischer sammelt Ideen und plant interessante Projekte 
rund um die Kulturhauptstadt Europas im Jahr 2025. Das Lichterfestival Chemnitz „Light our Vision“ ist so 
ein Projekt.  Weitere Informationen unter https://www.aksachsen.org/ und https://www.lightourvision.de
 

Über Baukultur für Chemnitz e. V.

Der Verein wurde im März 2022 von Mitglieder:innen der Architektenkammer Sachsen und gemeinsamen 
Visionär:innen, unter Vorsitz von Claudia Fischer, gegründet, um Projekte und Ideen u. a. aus den Arbeits- 
kreisen der Architektenkammer Sachsen mittels Spenden und öffentlichen Geldern in Chemnitz umsetzen  
zu können. 


